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Drogenrazzia auf A13: Rekordfund von
12 Kilogramm Kokain entdeckt!

Tyrols Polizei sichert 12 kg Kokain auf der A13. Ein Albaner
wurde festgenommen. Größter Drogenfund in Tirol bislang.

A13, Italien - Ein spektakulärer Drogenfund erschütterte Tirol!
Am Sonntag entdeckten die Beamten der Brenner-Dienststelle
auf der A13 insgesamt zwölf Kilogramm hochreines Kokain, was
einen Straßenverkaufswert von etwa 1,2 Millionen Euro ergibt.
Dieser Aufgriff stellt den bisher größten Drogenfund der Region
dar, und bestätigt die Brennerautobahn als zentrale
Schmuggelroute für den internationalen Drogenhandel. Der
36-jährige Albaner, der in Italien lebt und das Fahrzeug mit
deutschem Kennzeichen steuerte, fiel den Polizisten aufgrund
seines verdächtigen Verhaltens auf.

Wie die Tiroler Exekutive in einer Pressekonferenz ausführte,
war der Verdächtige bei der Kontrolle ungeschickt in seinen
Aussagen über sein Reiseziel und den Zweck der Fahrt. Nach der
gezielten Kontrolle wurde das Auto, das nach Angaben von
Landespolizeidirektor Helmut Tomac „de facto in Einzelteile
zerlegt“ wurde, auch auf verborgene Fächer untersucht, in
denen sich die Drogen befanden. Der Festgenommene wird
derzeit in Untersuchungshaft gehalten und zeigt sich gegenüber
den Ermittlungsbehörden äußerst zugeknöpft – weitere
Informationen zu möglichen Komplizen oder einem größeren
Netzwerk sind noch immer Mangelware. Die Polizei steht erst am
Anfang ihrer Ermittlungen, wie Philipp Rapold, stellvertretender
Leiter des Landeskriminalamts, betonte.

Ermittlungen gegen Drogenschmuggler



laufen

Der Drogenfund ist nicht nur ein Schlag gegen den
internationalen Drogenhandel, sondern zeigt auch die Effizienz
der Tiroler Sicherheitskräfte im Kampf gegen die organisierte
Kriminalität. Diesmal wurde ein schwerer Schlag gegen den
Drogenhandel verübt, wo in der Vergangenheit bereits ähnliche
Einsätze stattfanden, die jedoch nie an dieses Ausmaß
heranreichten. Der bisherige Rekord-Drogenfund auf der A13 lag
am 21. Juli 2016, als Polizei ebenfalls eine große Menge Kokain
sicherstellte. Dieses Mal jedoch scheinen die Behörden auf eine
ganz neue Dimension der Drogenkriminalität gestoßen zu sein,
was die Dringlichkeit und Wichtigkeit ihrer fortgesetzten
Ermittlungen unterstreicht.

Wie krone.at ergänzte, spielt die Brennerautobahn eine
entscheidende Rolle im internationalen Drogenhandel, und die
Tiroler Polizei bleibt wachsam und kooperiert eng mit anderen
internationalen Behörden, um den Schmuggel von Drogen in die
Region effektiv zu bekämpfen. Der Drogenfund ist ein
eindringlicher Beweis dafür, dass der Kampf gegen den
Drogenhandel auch weiterhin oberste Priorität hat.

Details
Vorfall Drogenkriminalität
Ursache Schmuggelfahrt
Ort A13, Italien
Festnahmen 1
Schaden in € 1200000
Quellen www.kosmo.at

www.krone.at

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.krone.at/3627083
https://www.kosmo.at/oesterreich-albaner-schmuggelt-koks-in-wert-von-12-millionen-euro/
https://www.krone.at/3627083
https://die-nachrichten.at
http://www.tcpdf.org

